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Der evangelische Verein der Gustav
Adolf Stiftung

Bei der kirchlichen Feier des Nesormationssestes die
wir an dein morgenden Sonntage begehen wird dnrch
dt Z gesammte preußische Vaterland in allen evangelischen
Knchm eine CoUecte gesammelt für jenen Verein der
da biblische Worl Lasset uns GuIeS thun an
Jedermann allermeist aber an deS Glau
bens Genossen zu seiner Losung hat Der Vor
stand des Hauptveieins unserer Provinz hat eine An
sprache an alle evangelische Christen erlassen die dein
heutigen Wocheublaite bciliegt nd der wir mcht blos
aufmerksames Lesen sondern auch treue Peherzignng und
Beachtung wünschen Bereits 24 Kirchen hat der Ver
ein gebaut und mehr als Gemeinden Kirchen und

SV Jahrg 44
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Bethäuser ausgebessert in mehr als 200 Gemeinden
Schulen gebaut und Lehrer besoldet in fast 300 Ge
meinden Pfarrer unterstützt Pfarrhäuser gebaut Kir
chengerälhschaslen gekaut Schulbücher besorgt u s w
Die Mehrzahl dieser Gemeinden gehört zu Preußen
Während des Jahres 1853 54 den letzten über wel
ches die vollständige Rechnung vorliegt sind 82834 Thlr
12 Sgr Pf eingegangen und davon beits 41986
Thlr 12 Sgr 5 Pf für Unterstützungen verausgabt
In unserer Provinz sind in dein verflossenen Jahre 2352
Thlr 10 Sgr k Pf durch die verschiedenen Vereine und
außerdem l0 Thlr 2 Sgr 6 Pf an kirchlichen Col
lectengelder gesamnielt worden freilich eine ganz an
sehnliche Suin e in einer Zeit in welcher die nothwen
digste Lebensbedürfnisse nur zu hohen Preisen zu erlan
gen sind und jede Familie sich mancherlei Entbehrungen
auferlegen muß und überdies schwere Krankheit uns heim
suchte aber doch wie wenig gegen die Jahre wo das
Interesse an diesem Vereine noch neu die Theilnahme an
demselben allseilig und lebendig war

Und doch ist kein kirchlicher Verein so sehr ein Herz
stärker der evangelischen Kirche wie dieser Wie man
cher Protestant verdankt ihm die erste Anwandlung von
kirchlichem Gememgciste von dem Bewußtsein einer grö
ßeren Kirchengenieinschast anzugehören Wie mancher Hut
erst in ihm seinen Begriff vom Nächsten erweitert
und eine weicherzigere Ansicht von Glaubensgenossenschast

erlangt als confeisionclle Schulbegriffe umgrenzen Das
ist der Segen des Vereins daß er Deutsche aller Ganen
zusammenführt durch die Noch der Brüder Diese Noth
ist groß der Hülferuf der bedrängten Milchristen drin
gend das Bedürfniß derselben im Steigen Darum

In der Provinz Posen allein sind noch 120 Pfarreien
nöthig wenn dem Bedürfnisse der Evangelischen ge
nügt werden soll nicht mindere Ansprüche erheben
Westphalen Schlesien Preußen ji selbst in der
Provinz Sachstn fehlt es ans dem Eichsfelde und im
Halberstädtischen nicht an kirchlicher Noth welcher der
Gustav Adolf Verein Abhülfe theils schon glschafft hat
theils schaffen wird
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ihr Glaubensgenossen eulziehet n ch dein Samariter
dieuste nicht den unsere Kircbe von Euch fordert und
beherzigt das Wort des Apostels Römer XII 13
Nehmet Euch der Heiligen Nvthdurft an
denn ihre Nolhdurst ist unsere Gefahr

i Karl Albert Ferdinand Mellin
Fortsetzung,

Die Ernennung Mellins znni Oberhar ple der
Stadt Halle kam nicht unerwartet Wer die Wichtig
keit dieses Amls in damaliger Zeit erkannte dein konnte
diese Ernennung nur erwünscht ers l einen weil Mellin
die dazu erforderlichen Eigenschaften in einem hohen Grade
befaß Außerdem fühlte Mellin die Ueberlegenheit sei
nes Geistes und da er von einer gewissen Ruhmbegierde
nicht frei war so wuße er dieselbe an geeignetem Orte
auch gellend zu machen Hierzu kam noch daß Mel
lin ohne Vermögen war der anstrengende Dienst aber und
der hausige Verkehr mit Offizieren und Beamten der
eneu Negierung ihn zu weit größere Ausgabe veran

laßte als sein sehr mäßiges Einkommen es gestattete
das Amt eines Maires dagegen ihn die Mutel darbot
den durch die Umstände herbeigesührten Aufwand bestrei
ken zu können Um so mehr mußte eS daher in Ver
wunderung setzen daß Mellin den Lockungen des Ehr
geizes widerstand und seine Wahl zum Maire ablehnte
indem er vorgab er sei noch zu jung und diesen um
fassende Wirkungskreise nicht gewachsen Allerdings
war Mellin noch nicht 8 Jahre alt doch die Schule
des Lebens hatte ihn mit reichen Eisahrungen ausgerü
stet Die damalige Verhältnisse und Neugestaltungen
erforderten ferner einen jugendlich raschen cmschiedene

nd lhatkräftigen Charakter an der Spitze der städtische
Verwaltung und die westpl älische Regierung hatte hierzu
gerade in Mellin den geeigneten Mann erkannt Anch
Mellin selbst mußte sieh durch die Ehre und das Ver
trauen womit die neue Verwaltungsbehörde ihn aus
zeichnete geschmeichelt fühlen Dennoch müssen wir dm
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Beweggrund ehren welcher Mellin veranlaßte wie er
später selbst gern gestand den Posten nicht anzunehmen
Es war Pielät gegen den damaligen Chef des Magi
strats Herrn Slreiber Jabre lang hatte er mit dem
selben in der freundschaftlichsten Verbindung gestanden
und er liebte und achtete den Mann der ihm so oft Be
weise des innigsten Vertrauens mid des zartesten Wohl
wollens gegeben Die naiürliche Grrtmüthigkcil Mel
lin s ließ es nicht zu daß er seinem Frennde und
Gönner zu nahe treten und durch die Annahme jenes
AmteS Veranlassimg werden sollte seinen bisherigen
Vorgesetzten dem er zum Theil sein eigenes Glück ver
dankte aus seinem einflußreichen Wirkungskreise zu
verdrängen Um so unbefangener und erfolgreicher
konnte jetzt Mellin feinen gewonnenen Einflnß dazu gel
tend machen daß St reib er anch fernerhin an der
Spitze der städtischen Verwaltung blieb

Nach einem Decrete vom 6 Juli 1808 wurde
Streiber zum Maire der Stadt Halle ernannt Z
seinen Adjuncten erhielt er die bisherigen Rathmänner
Heydrich Mellin und von Bastineller

Die Einführung des Municipalrathes erfolgte den
19 November 1808 und bestand für die Manie Halle
aus folgenden Mitgliedern Niemeyer Bassenge
Schiff Friedrich Voigtel Weber Holzhan
sen Dohlhoff Bolze Nicht er Ren scher
Lehmaun Scheuffelhuth Nahn Linke Ochse
Schwetschke Keser stein Wolf und Uhlig

Auf dem Nenmarkte war der bisherige Bürger
meister Kaufmann Krünitz zum Maire und zn dessen
Adjunct der Gastwirth Zorn gewählt worden

Mnnicipalräthe dieses Stadttheils laiitons wa
ren Lafontaine Held le Veaux v Knob
lauch Riesel Müller Kroll uud Brömme

In Glaucha wurde Dr Dü ffer Maire und der
Oekonom Meyer und der Fabrikant Merkel erhielten
das Amt eines Adjuncten Als Mnnicipalräthe fnngirlen
hier Stehlich Kö h ler Rüfer Bo rg old sen
Fink Hellfeld Leiter sen und Schmidt
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Durch seine bescheidene Zurückhaltung halte Mel

l i n bei Collegen und Vorgesetzlen sehr in Achtung und
Vertrauen gewonnen und man konnte es daher nur
als einm Beweis dankbarer Anerkennung seiner Würdig
keit und Tüchtigkeit ansehe daß er mit Uebergehung
des ersten Adjnucts dei vorkommenden Fällen für den
Maire selbst zu ftjngiren beauftragt wurde

Das wohlbegründete Vertrauen welches sich Mel
lin durch seine Einsicht im Verwalttingswesen erworben
hatte eröffnete ihm zuweilen auch ein Feld der Thätig
keit welches über die Gränzen des Stadtgebiets hinaus
ging So übertrug ihm z B die Präscctur zu Halber
stadt die neue Organisation der getrennten Manien zu
Eisleben uud deren Vereinigung Monate lang beschäf
tigte ihn diese schwierige Arbeit durch die glückliche Be
endigung derselben erwarb er sich die besondere Zufrieden
heit der Köuigl Behörden

Eine ehrende Auszeichnung wurde Mellin damals
dadurch zu Theil daß er den 18 Juni 1808 zum vor
tragende Mitgliede der Hallischen naturforschenden Ge
sellschaft ernannt wurde In dem hierüber ausgestelltem
Diplome heißt es Ew Wohlgeboren vorzügliche Kennt
nisse sowohl in der Naturkunde überhaupt als vorzüg
lich in der Physik und Technologie lassen uns hoffen
dieselben werden sich zu dem gesellschaftlichen Zwecke gern
und thätig mit uns vereinigen Gegenwärtiges förmliches
Diplom scij daher ein Beweis unserer einstimmigen Wahl
wodurch wir Ew Wohlgeboren unserer Gesellschaft als
hiesiges vortragendes Mitglied beizählen

Die kriegerische Ereignisse dauerten unterdessen fort
Während der Krieg im Süden Deutschlands entbrannte
und die Feindseligkeiten zwischen Oesterreich und Frank
reich 1809 zmn Ausbruche kamen blieben auch wir von
den Kriegs,qetümmel nicht unberührt Voll Erbitterung
gegen die Feinde des deutschen Vaterland s hatte der
kühne Major von Schill ein Freicorps gesammelt
war bei Wittenberg über die Elbe gegangen und in das
Königreich Westphaleu eingedrungen Eine Abtheilung
der Schill schen Husaren unter Anführung des Ritt
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meisters v Brunnow kam auch ach Halle und winde
mit Jnbel enipfangen Er nahm am Abend des 3 Mai
1809 die Stadt für S K Maj von Preußen in Besitz
In der freudigen Aufregung laßt sich das Volk zu
mancherlei Excesse hinreißen und der Rittmeister vvn
Brunow sieht sich deshalb bewogen in Uebereinstimmung
mit den stadii che Behörden cine Preclamalioii an die
Bewohner der tadt zu erlassen 4 Mai I8W in wel
cher er sie im Namen des König von Preuße zur Ruhe
Ordnung und zum Gehorsam gegen die Obrigkeit cr
mahnt weil cs der Wille und Wunsch Sr Majestät
des Königs von Preußen sei cine Sladt und ein Vaud
das ihm am Herzen läge nicht dmch bürgerliche Unord
mmgcn zu Grunde gehen zn sehen

Fortsetzung folgt

Getranete Geborene Gestorbene in Pulle
Getrauet e

Marienparochie Den 28 Octbr der Kaufn,
Riecke it L E B Potzelt

Glnuchn Den 28 Oct der Schuhmachermstr
Mentzel mit A Nonihild Der Fabrikarbeiter
Nanft nt P A Klein dien st Der Maurer
Kaßler mit I M F Bey er Der Handarb
Wiegelstein mit I M H Lehmann Der
Maurer Bäßler mit Eh E Moritz

I Geborene
M arienpnrvchie Den 25 Angnst dem Kar

tenniacher Weber ein S Georg Herniann Den
20 Sept dem Handaib Otto ein S Wilhel Her
mann Den 4 Oct dem Kürschnermstr Miede
rn an ein S Friedrich Alwin Den 12 den
Handarb Stnmnicr cine T Ennna

UlrichSpnrvchie Den 7 Septbr de i Ober
di aconns zu St Ulrich und Pistor in Diemitz Weicke
cine T Elisabeth Marlha Den Ux den Tischler
meister Schäfer ein S, Richaid Paul E il Den
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1 Octbr dem Schuhmachermeisier Oeffner eine T
Emma Den 15 dem Eisenbahnarb Hcn nicke
ein S Karl Franz Albert Den 22 dem Handarb
Koppe ein S uugetauft

Moritzparochie Den 3 Oclbr dem Kupfer
scbniiedemstrv Neu mann ein S, Karl Hermann
Den 7 dem Handarb Schulze ein S ungetanst

Den 18 dem Handarb Ohme ein S Johann
Gottlob Den 19 dem Handschuhsabrik Voigt
eine T Marie Louise Den 26 ein unehel S
August Karl Enlb Jnstit

Domkirche Den 8 August dem Schuhmacher
meister Anger mann ein S, Ernst Theodor Den
19 dem Maurer Schirm er ein S Robert Franz

Neumarkt Den 7 Septbr dem Privaldocent
Dr Hertzberg eine T Gustave Auguste Maitha

Glaucha Den 18 Sept dem Ziegeldecker Kan
zelberg eine T Marie Pauliuc Den 29 dem
Aufwärter Er er ein S Theodor Den 7 Oct
dem Mechanikus Bürger eine T Marie Helene
Den 10 dem Zimmermann Ha der ich eine T, Caro
line Henriette Anna Den 19 dem Schuhmacher
Halle ein S Ferdinand Friedrich Franz

c Gestorbene
Mtirienparochie Den 23 Octbr des Stadt

rath Greulich Wwe 32 I k M Chol Den
24 des Kaufm Schultz Wwe 58 I Nervenfieber

Der Büttchergeselle Lchmann aus Aörbig 24 I
Nervenfieber

Ulrichsparochie Den 20 Oct die unverehel
Grimmer aus Naumburg 20 I Selbstmord Den
22 der Handarb Eichapfel 68 I Altersschwäche
Des Kaufmanns Hofmeister T Johanne 11 M
Krämpfe Den 26 des Musikus Voigt Wwe auS
Ba by 57 I 10 M Chol Den 29 des Haud
arbeiters Koppe S ungetanst 1 W Starrkrampf

Moritzparochie Den 25 Oct die unverehel
Hcnrietle Kunze 24 I Unterleibsentzündnng Den
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28 des Halloren Rabe Wwe 67 I Abzehrung
Den 30 des Handarb Schulze S, ungetanst 2 W
Krämpse

Domkirche Den 21 Oct des Handarb Klin
ger Ehefr 42 I Cholera

Neumcirkt Den 22 October des Oekonomen
Wetzel T Anna Marie 1 M 2 W Abzehrung
Den 24 der Torffabrikant Wiebach 42 I Äbzehrimg

Glauchti Den 20 Oc br des Bäckermeisters
Benne Ehefr 39 I 10 M 2 T Nervenschwind
sucht Den 26 des Slärkesabrikante Eppner S
M r l I 3 M Chol DeS Handarb Span ne
be rg Wwe 76 I Altersschwache

Der Sparvercin in Glaucha
hat nunmehr seine Sparperiode mit einem Gesammter
trage von 665 Thlr 18 Sgr 5 Pf die milden Gaben
inbegriffm abgeschlossen Die Mitglieder desselben
welche ihre Wünsche über die Verwendung ihrer Einla
gen noch nicht ausgesprochen haben werden ersucht bis
zum Montag den ü d M sich darüber bei Hrn Th
Eisen traut Sleinweg 46 zu erklären

Die erste Vertheil g von Kartoffeln und
Torszetieln findet am Sonnab nd den 3 d M in der
Wohnung des Hrn Eisenkraut an diejenigen Mit
glieder des SparvereinS statt welche ihre be
treffende Erklärung bereits abgegeben haben

Der Vorstand deS Sparvercinö in Glancha
Kramer

Missionöstunde
Montag den 5 Novbr Abends halb 7 Uhr wird

Herr Pastor Ahlfeld aus Leipzig in der Neumarkt
kirche die Missionsstunde halten
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Bekanntmachungen

Verzeichnis
der in der Stadtverordneten Sitzung am

5 Nov c zu verhandelnden Sachen
Anfang derselben um 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Beantwortung der Erinnerungen gegen die Kämme

rei Nechinmg ro 1853
9 Erhöhung eines Etatstitels
3 Etat der Sonn tagsschule
4 Nachbewilligung für Einrichtung im Hospital
5 Schulkasse Rechnung pro 1854
6 Zuschuß für die Moritzkirche
7 Wochenblatts Rechnung pro 1854
8 Etat der Gottesackerlasse ro 1856
9 Wahl der Mitglieder der Einschatzungs Commission

Ij Geschlossene Sitzung
1 Wahl des ersten Bürgermeisters

Der Vorsteher der Stadtverordneten
Gödecke

Die mit dem Ende der Jagdzeit des Winters 1855/6
pachtlos werdenden Jagden in

der Halleschen Mark
b d r Giebichensteiner Mark und
c der s g Hordorfer Mark soweit dieselbe zu Halle

gehört

sollen anderweit auf sechs Jahre von 1856 bis Ende
der Jagdzeit deS Winters 1861/2 öffentlich verpachtet wer
den Die Giebichensteiner und die Hordorfer Mark wer
den zwei durch die Halle Magdeburger Chaussee getheilte
Reviere bilden Die Reviere in der Halleschen Mark
bleiben die bisherigen

Der Bietluigstermin findet
Mittwoch den 7 November 10 Uhr

auf dem Rathhause statt Nachgebole werden nicht am
gcuomme Halle den 19 October 1855

Der Magistrat
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Mittwoch dm 7 d Mts Nachmittags 2 Uhr sollen
bei den neue Kabelhäusern zu Freienfelde die daselbst
stehenden 17 Pappeln meistbietend verkauft werden

Halle den 1 Novbr 1856
Der Magistrat

Bekanntmachung
Alle diejenigen welche an das bisherige Cholera

Lazareth vor dem Steinthoie noch Forderung haben
werde hierdurch aufgefordert ihre desfallsigen Rechnun
gen bi c 8 Tage bei uns einzureichen

Halle den 30 Octbr 1855
Der Magistrat

Nothwendiger Verkauf
beim Kvnigl Preuß Kreis Gerichte zu Halle a d S

I Abtheilung
Die dem Gärtner Wilhelm Heinrich Nudolph

Baacke gehörenden Grundstücke
i ei i Glaucha vor Halle auf dem Lerchenfelde be

legeuer Garten mir dem dazu gehörigen Garleuhause
und Nebengebäude unler Nr 1785 des Hypo
Ihekenbuchs von Halle eingetragen

I ein zwische dem Gehöfte des Gärtners Richter
dem Gehöfte des verstorbenen Stadtraths Meyer
und dessen Erbpachlszwinger gelegener bis jetzt un
genutzter Fleck von hiute vor li s zum Thore des
Meyer scheu Gehöftes gelegen 96 W lüR hal
teud uuler Nr 17851 des Hypothekenbuchs von
Halle eingetiagen

nach der nebst Hypotheken Schein und Bedingungen
in der Registratur eine Treppe hoch Zimmer Nr
14 einzusehenden Taxe abgeschätzt

zu kr auf 6l4 3 10
zu auf 251 sollenau 14 Felruar 185k ormitt 1 Uhr

an ordentlicher GcrichtSstcUe Hierselbst eine Treppe hoch
Zimnir r 5 vor dem Depulirten Hr r KreiS GerichtS

atl e l vssc meistbietend verkauft werden

Ein 5 aden ist sogleich oder zum I Januar zu ver
mielheu gr Ulrichsstr Nr 51
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Bekanntmachung
Zur E gänzu g der Bekanmmachung voni 23 d

M kann weiter die günstige Nachricht zur öffentlichen
Kennlniß gebracht werden dasi auch voni 23 d M
ab bis gesteni die Cholera hier in der Abnahme geblie
ben ist indem in dieser Zeit nur

U Erkrankungsfälle und
6 Tvdessälle

vorgekomme sind die letzten drei Tage aber von sol
chen ganz frei blieben

Halle den 30 Octbr 1855
Der Königliche Polizei Director

v Bosse
Nothwendiger Verkauf

beim Königl P reu st Kreisgerichte zu Halle
a d S Abtheilung

Das dem Böttchermeister Johann Angust Poetzel
u nd dessen Ehefrau Sophie Fiiederike geb H o ff n a n n
gehörige im Hypothekenbnche von Halle sul Nr
1891 il eingetragene Hans nebst Zubehör in Obcrglau
cha suli Nr 3l alte Nr 1895 I, belegene
nach der nebst Hypotheken Schein und Bedingungen
in der Registratnr eine Treppe hoch Zinnner Nr
13 einzusehenden Tare abgeschätzt ans

72 Thlr 6 Sgr 3 Pf soll
am dritten Dec mber 1855 Aornultags 11 Uhr

an ordentlicher Gerichlsstelle hierselbst eine Treppe hock
Zinuner Nr 5 vor dem Depulirten Herrn Kreisgcrichts
rath osse nieisibietend verkaust werden

Die ieseinng von 3 Siück Sirohmatratzen sür die
städtische Tmnanstalt ioll im Wege der Submission ver
dungen werde ES ist hierzu Termin auf den 7
Novbr d Vornlitt Uhr im Bureau des
Unterzeichneten angesetzt und liegen die Submifsions
Bedingungen von jetzt ab daselbst znr Einsicht ans

Halle den 1 Noobr 855
Der Stadlbanmeister Weise

Schlafstelle sind nocl offen niir Belö t g ng
Le pzignstraße ir 57 im aden
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A n c t i o nDienstag den November c lind folg Tage
Nachmitt von l Uhr ab weiden in dem Auetions
Loeale hier auf dem Hofe des Kgl Kreis Gerichts 16
silberne Eßlöffel 6 Kaffeelöffel t Suppenkelle
Anckcrzange Fischkelle Zuckersehaale 2 silberne
Taschenuhren 23 Ellen div Bettzeu, 100 E
Fedcrleinen 97 E Bettbarchent W E Dril
lich 146 E Drillich u Sackleinen 62 E Handln
chcrzeug 2 Bettdecken weiße u graue Leinwand
u 6 Wtarktkisten 4 Waarenschränke mit
Glasthüren ein Ladentisch eine Parthie Pfeifen
köpfe u Röhren eine Parthie Stöcke nebst Gestell div
Drechslerhandwerkszeiig l Büchse 1 Jagdgewehr
Meubles Haus und Küchengerät Kleidungsstücke
Betten Wasche u a Sachen gerichtlich verauctionirt

werde Gräwen A iict Comm
Blech Anction

Dienstag den 6 November von 2 Uhr ab soll
vor dem ersten psannerschaftlichen Siedehaufe in der
Halle eine Quantität altes Pfannenblech c in einzelncn
Hausen meistbietend verkauft werden

D ie Pfännerschaft
VZein Anetion

Sonnabend den 3 Novbr cr Nachmittags
2 Uhr versteigere ich Märkerstraße Nr 22 eine
Partie Weiß und Nothweine in Gebinden von

und Eimer ferner i2 Flaschen Hlm
beer Limonaden Extraet und Ä Tonnen
gute Voll Heringe Earl Pätzoldt

A tt c t i 0 ll

von schlachtbarem Schafvieh in
Giebichenstein

Montag den 12 Novbr c Nachmittags 2 Uhr
sollen im Gehöft des Herrn Oeconomen Gutczcit in
Giebichenstein Itt Stück schlachtbare Schafe
und Hammkl öffentlich gegen sofortige Baarzahlung
in kleinen Partien versteigert werden

Carl Pätzoldt
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Anction von Schlosserhandwerkzeug
Montag den 5 d M Nachmitt 2 Uhr versteigere

ich gr lllrichsstr 51 eine Partie gutes Schlosserhand
werkzeug als Blasebalg Anibos 5 div Schraub
stöcke Bohrniaschine Schneidekluppe u verschied Werk

u ger Tarator
Stadtverordneten Wahlen

Zu einer Besprechung über die bevorstehenden Stadt
verordneten Wahlen laden wir unsere wahlberechtigten
Mitbürger auf Montag den 3 Novbr Abends
8 Uhr in den Stadtschießgraben ergebenst ein

Gödecke Hensel Jacob Stengel
Meinen werlhen Kunden zur gefälligen achricht

daß ich wieder aus Paris so wie aus Leipzig ganz
neue und geschmackvolle Modellhüte erhalten habe Auch
werden noch 2 Mädchen von anständigen Ellern zum

Lernen angenommen M Funke
und Mode Handlung Leipigerstr Nr I

Daß ich nicht mehr Schmeerstr Nr 24 sondern
Neumarkt Wallstr Nr 23 im botanischen Garten wohne
zeige ich hierdurch ergebenst an

H Nauchfns Handschuhmacher
Glace Handschuhe werden gewaschen und gefärbt

bei

Junge Mädchen welche Lust haben ta i Schnei
dern uuenlgeldlich zn erlernen können sich melden bei

Henriette Ranchfuß Wallstraße 23
Als Ladcnmamsell in ein Galanteriewaaren Geschäft

wird ein gebildetes junges Mädchen gesucht welches
womöglich schou in einem Verkaufsgeschäft war Näheres
auf po rtofreie Aufragen aller Markt Nr 36/700 im Lade

Weizen Saft
A 2 /z Sgr in schöner süßer Heller Waare empfingen

Gebr Merkell
Geräucherte Fleischwaaren

in vorzüglicher Qualität und zu verhällnißmäßig billigen

Preisen empfehlen Gebr Metkell
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Lampenschirme Streichhölzer Cigarrenbrenner WachS

hölzer Parisee Gliiunihölzer engl Slunnfldevuv Nürn
herger Wachslichie im Gaiizen und einzeln bei

F Ivhu Markt
Beste Frai kfmter Kern Talgseise k Stein

3 6 hei Ludwig AdluugHeirenstraße Nr 5
Gummischuhe bester Qnalüät sür Herren Da

men unv Kinder empfiehlt zu dilligen Preiseil Scbmeer

straße Nr 39 Karl Luderitz
Gute wohlschmeckende Speisekartvffelu
Schöne süste gebackene Pflauiueu
Schöueö Laudbrvd empfiehlt bestens

Fr L iiderö Millelst aße
Sehr schöneS PstanmenniiiS k 2 Sge dei

Friedr Wilh Dalchvw
Gute Fnlterkarloffel sind billig zu veekausen l oher

Kram Nr 3 hei Ava guerKanarienvögel sind zu verkaiifen Bockshörner ir 9

Eine Partie leere Orhofie Slück und Ohm
sässer stehe in der Stadt Zürich znm Verkauf

Filz und Seidenhüte Plüsch für Damen
in verschiedenen Modefarben empfiehlt die Hntfabuk von

Pfahl Schmcerstraße N 12
Knochen Kupfer Messing Zinn Blei

Eisen Glasscherben Lumpen kaufen fortwährend
znm höchsten Preise

W Häunig K Comp sncc Herrenstr 9
Eine Wohiiiing bestehend m Siube Äanimer und

Küche und sonstigem Zubehör hinten heranS ist zu ver
miethen und sogleich zu heziehen Geiststrase r 24

Kleine Ulrichsstraße Nr 22 sind die Rollen wieder
i Stand gesetzt und lasse nu selbst billiger rollen

Ein Logis ist sogleich zu vcrmiethen Geiststr 38
Ein Torfplatz nebst Schuppen und passender Woh

nung zu vermietheu an der Moritzkirche Nr 4
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Holland Fett Matjes Heringe
in außerordentlich schöner fetter Waare empfing

die HeringShandlung von B o l tz e
Eine Partie gute brauchbare Ziegelsteine sind zu

verkaufe gr Ulrichsstr Nr Z4
Eine freundliche Stube Kammer nebst Zubehör ist

sogleich oder Neujahr an eine einzelne Dame zu ver
nücthen kleine Ulrichsstraßc Nr 20 beim Bäckermeister

F Nitzschke
Eben daselbst ist eine freundliche meublirle Stube

nebst Kammer zu verim elhen

Eine kleine Wohnung aus Stube und Kammer
bestehend ist an eine ruhige Person mit oder MeubleS
sogleich zu veriniethen Rathhausgasse Nr 13

WarnDem Sclülcr Oskar Klausner soll Niemand
etwas aus Credit geben von ihm Arbeitsbestcllunge
sowie Gegenstände zur Reparatur annehme oder sonst
etwas kaufe och sonst sich durch etivaige schriftliche
Ausweise vo ihm N stisicireu lasse Wohiumg
und Geschäft habe ich jetzt Geiststraße Nr 50

B W KlanSner
Am Sonntag den A v Mts ist vom Bahm of

nach dem Kreye fchen Gr dstück ei e golte e Brosche
nut großem Aniethist veiloren gegangen Der ehrliche
Finder wird ebete dieselbe gegen eine gule Belohiumg
in der i xpedilio dieses BlatieS abzugeben Nor An
kauf wird gewarnt Vaner Oberst Lieut

Sonntag Tauzvergm igen bei Fr Oehring

Sonnlag vo 4 Uhr a Ta zvergnüge
Gebhardt im Apollogarten

Trotha Kirnieß Sonnabend Sonntag und
Montag wozu ergebenst einladet H W Preis

Trotha bei Jordan
Sonntag Kirmeß mit Tanzvergnügen



1670 Bekanntmachungen

Crö llw itz
Künftigen Sontag lader zur Tanzmusik ergebenst

em W Rot heBergschcnke bei Cröllwitz
Sonntag den 4 N o veniber T anzvergnügen

Kirmeß
nächsten Sonntag im Mohr zu Giebichenstein

Sonntag den 4 November ladet zum Tanz freund
ichst ei n Michaelis in Passendorf

Wurstfest
Sonnabend früh 9 Uhr Wellfleisch wozu einladet

W Kurz alte Post
Zölieritz bei Salzinann

Sonntag und Monlag Kirmeß
Paffendvrs Sonntag ladet zur Kleinkirmeß ei

Hertzberg

Feldschlöftchen
Den 4 November Kirmeß

Sonntag

B ö ll b e r gSonntag ladet zu n Tanzvergnügen und Nachkir

meß freundlichst ein Natsch
Zur Nachkirmeß mit Tanzmusik ladet ergebenst ein

Kuhblank in Böllbcrg
Ein Umschlagetuch ist liegen geblieben Der Eigenthü

mer kann es in Empfang nehmen bei Kuhblank

Zur Kirmeß in Trotha
Sonntag den 4 Nov ladet ergebenst ei

Fr Brumme
Znr Farbe und Wäsche nach Berlin

nimmt alle Arten Gegenstände an n d be
sorgt prompt F W Händler

Druck der Waisenhaus Buchdruckcrei
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